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Lñ Valetta, 60,000 E. Großer Hafen, Ordenskirche, Handel.— 6)pantñ-
lariñ (Cosyra) ju Neapel gehörig. — Zampebosa unbewohnt. — f) An

der w. Lüste von Italien, ponza (Pontia) und Vendararia oder Ven-
dorena (Pandataria), Verbannungsort der Römer. — Jschia (iskia. Ins-
rime), warme Bäder, und procida (Pi-ooliyta), Korallenfischerei an der
Afrika».Küste, beide vulkanisch.— Lapri (Oapi-eae); Aufenthalt des Ti,
berius. — g) An der O. Büste von Italien. Die Tremirischen Inseln,
Oioinedeae. Trcmitl (T^lmetus); Tod der Julia.

§. 75. b. historisch merkwürdige Städte von Italien. Rom, er¬
bauet 753 vor Chr., nur einmal vor Chr. von den Galliern erobert, im
V. und VI. Jahrh, von Westgoten, Vandalen, Sueven, Odoakar, von Ost¬
goten und Griechen, später noch von Franken, Deutschen und Franzosen.
Altberühmte Griechische Städte in Untcritalien und Sizilien Agrigenrum
(Girgenti), S^racus (Siragossa), Larania, Messana (Messina), Tarent,
Lroton (Crotones Paestum (Pesto), Brundusium (Brindisi).— Lannae,
Hannibals Sieg 216 vor Chr. — perusia, Hannibals Sieg am Trasime-
nischen See 217 vor Chr.— Ñola, Hannibals Niederlage 215 vor Chr.—
Am Ticmus und Trebia Hannibals Siege 218. — Am Me rau rus

Hasdrubals Niederlage, 207 vor Chr. — Benevencum, Sieg der Römer
über Pyrrhus, 272 vor Chr. — Lapua, berühmt durch Luxus. — Raven¬

na, im IV. Jahrh. Römische, hernach Ostgotische Residenz, Sitz der Exar¬
chen. — Verona, Marius schlägt die Kimbern 101 vor Chr. Theodorich
besiegt den Odoakar 493 nach Chr. — Lapri, des Kaisers Tibcrius Auf¬
enthalt. — hereulanum, Pompeji durch den Vesuv verschüttet 79 nach
Chr. — Venedig gegründet um 452, Ende der Republik 1797.— Losenza,
Alarich stirbt 410. — pavia, Desiderius, König der Longobarden gefangen
774, Karl V. nimmt Franz I. gefangen 1525. — Genua, älteste Dank,
1407.— Palermo, Sizilianische Vesper 1282.— Bassano und Lodi, Bo¬
naparte schlägt die Österreicher 1796. — Lampo Form io, Friede zwischen
Österreich und Frankreich 1797. — Mantua, belagert 1796 und 1799. —

Novi, Russen und Österreicher schlagen die Franzosen 1799.— Marengo,
Bonaparte schlagt die Österreicher 1800. — Elba, Napoleons Aufenthalt
1814. — Tolenrino, Friede zwischen dem Papste und Frankreich 1797. —

Verona, Cvngreß 1822.— Este, Stammort der Guelfen. — Malta, Sitz
der Ivhanniterritter bis 1798.

Südost- oder Balkanland. Türkei und Griechenland.

$. 76. Das Balkanland begreift die große SO. Halbinsel Europas,
die durch das Thal der Kulpa, Colapis, Save, Savus, und Donau vom
Alpen - und Karpatenlande geschieden wird, 36 — 450 N. Das Alpenge¬
birge wendet sich an der oberen Kulpa gegen SO. und verbreitet sich von
dort als bergreiches Hochland durch alle Theile der Halbinsel bis tief ins
Meer hinein, so daß es, besonders in S. und O. eine Menge Halbinseln


